
6. John S. Roeseler to Rev. John Fritsche, June 13, 1898 
 

Prairie du Sac, Wis. June 13, 1898 
 
Lieber Schwiegervater! 
 Ich habe 28 Lots hier in  
Prairie du Sac von Mr. Clifford  

5 gekauft und habe meine Madison 
Lot an ihn für $42500 darauf 
verkauft und auf das übrige 
das ich ihn noch schuldig bin 
eine Mortgage zu 7 pro cent 

10 Intressen gegeben die ich 
zu irgend einer Zeit abzahlen 
kann Wenn Franzler u dürr 
ihre Noten abzahlen wollen 
so wäre ich willig das Geld 

15 zu irgend eine Zeit anzunehmen 
wenn die Zeit auch noch nicht 
ausgelaufen ist. Es bezahlt sich 
nicht für mich nur 5 pro cent 
Intressen auf mein Geld zu 

20 bekommen wenn ich selber 
7 pro Cent zahlen muß. 
 Sei so gut u. sprich mit 
ihnen vielleicht ware es ihnen 
Gefällig das Geld abzuzahlen 

25  Wir hatten eine Nasse 
Lager versammlung. 
Papa war sehr erstlich erkrankt 
so daß man das schlimmste 
befürchten konnte aber er 

30 ist jetzt gut auf der besserung 
war heute schon wieder ein 
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wenig auf und so wird 
er hoffentlich bald wieder 
hergestellt sein. 

35  Habt ihr die drafts bekommen  
die ich gesandt habe?  Ich  
bin mit die Geld geschichte etwas 
in ein durcheinander gekommen 
willst du so gut sein und 

40 mir im reinen setzten 



weil ich sehr mit geschäften 
überhäuft war habe ich nicht 
Zeit gehabt über die Sache nach 
zu denken u jetzt da ich ein 

45 wenig mehr zeit habe habe 
ich mir die Sache mehr überlegt 
u bin zu dem entschluss gekommen 
ich muß dir noch Intressen schuldig 
sein.  Sei so gut u laß mich 

50 wissen ob das folgende richtig 
ist. Auf die Note die $400 die im Juni 
völlig ist hast du mir die Intressen 
von den 11n dez 1896 zum 11 Juni 1897 
erlassen u so ware ich dir am 

55 11n Juni 1898 $2400 Intressen auf 
diese Note schuldig gewesen die ich  
gesandt habe.  die andere Note war 
auf 15 Monate geschrieben vom 11 dez 1896 
bis zum 11 März 1898 auf diese Note 

60 habe ich dir am 16n Jan 1898 die Mühleis  
Note vertauscht u du hast mir $100 
darauf aus bezahlt u die ganze 
Intressen gesandt. Auf diese Note  
wäre ich dir am 11 Jan. $2600 Intressen 
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65 schuldig gewesen die du hättest 
sollen zurück behalte aber 
die du nicht zu rück behalten 
hast. So wäre ich dir nach meinen 
Rechnung noch diese $26.33 (bis zum 16 Jan.) 

70 Intressen schuldig. 
 Wenn es sich so verhält so 
bitte ich dich um entschuldigung 
daß ich diesen fehler gemacht 
habe du hast mir dazu verleitet 

75 dadurch daß du mir dazumals 
als wir die Noten aus getauscht 
haben nicht gleich die Intressen 
zurück behalten hast. Ich kann 
mihr ve_stehen wie du es berechnet 

80 hast. Oder hast du vielleicht gerechnet 
daß die Note bis zum 11n März 
laufen sollte bis die 15 Monate 
um wären wenn so dann 



ware ich dir natürlich noch 
85 mehr schuldig dann machte es 

$3200 Intressen anstatt $2633 

 Ich bitte dich laß mich wissen 
welches von den obrigen nach deiner 
Rechnung recht ist. du kannst 

90 mir glauben daß ich nicht durch 
Absicht diesen Fehler begangen 
habe. Ich will es so gleich recht 
machen so bald ich im klaren darüber bin. 
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Ich habe dich den Mühleis seine 

95 Note überreicht wenn ich nicht 
irre aber ich habe vergessen 
was wir verabredet haben mit 
deiner Note zu thun. hast du dießelbe 
noch in deinen besitz oder ist sie 

100 zerstört worden. 
 Ich hätte diese dinge gern 
im klaren damit fernere 
Mißverständnisse vermieden 
werden. 

105  Sarah fühlt nicht sehr gut 
wir haben jetzt eine Magd 
so daß sich Sarah schonen u in 
acht nehmen kann 
hoffentlich seid ihr alle wohl 

110 u stattet uns bald einen besuch 
ab.  
 Mit gruß 
 dein John S. Roeseler 

 


